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Verbandsnachrichten.
(Mitgeteilt vonij Verhandssekretär.)

Infolge Verhinderung des Sekretärs musste die vom
Vorstand auf Montag den 7. April in Aussicht genommene

Generalversammlung verschoben werden. Wegen
den Osterfeiertagen kann sie nun leider erst am Montag
den 28. April stattfinden. Die Mitglieder werden gebeten,

die bedauerliche Verzögerung gütigst entschuldigen
zu wollen.

Die Zeitlage ruft rje länger! je mehr einer weit
intensiveren Verbandstätigkeit, als diese bis jetzt möglich
war. Hiezu bedarf es aber vorerst einer bedeutend
grösseren Geschlossenheit aller Interessenten im ganzen
Lande. Ist diese nicht zu erreichen, dann wird man sich
wirklich die Frage vorlegen müssen, ob es nicht besser

wäre, den Verband aufzulösen. In seinem jetzigen
Bestand vermag er es nicht, an die Lösung grösserer Fragen
heranzutreten, und wenn er dies nicht tun kann, so steht
er eben auf schwachen Füssen. Die Generalversammlung

wird darüber zu entscheiden haben, was bezüglich
cler Ausgestaltung des Verbandes geschehen solle. Eventuell

sogar muss über Sein oder Nichtsein des Verbandes
entschieden werden. Die bevorstehende Tagung ist also
eine höchst wichtige und sie lässt daher einen vollzähligen

Aufmarsch der Mitglieder erwarten. Erwäge bis
dahin jeder einzelne seinen in entscheidender Stunde zu
fassenden Entschluss und bedenke er wohl, dass in un¬

serem Gewerbe eben so gut wie auf andern Gebieten die
Zukunft eine Neu-Orientierung fordert. Möge der
Verband und möge insbesondere jeder einzelne in der Bran
che Betätigte sich der schwierigen Lage unseres
Gewerbes bewusst sein und den richtigen Weg zur Neu
Orientierung finden.

Schweiz. Lichtspieltheater-Verband (S. L.-V.)

ORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG
Montag den 28. April 1919, nachmittags 2 Uhr

I im Café Dupont 1. Stock in Zürich.

Trakt an d en :

1. Jahresbericht.
2. Jahresrechnung.
3. Beschlussfassung über das weitere Vorgehen in

cler Sekretariatsfrage.
4. Verbandsorgan.
5. Neuwahl des Vorstandes uncl cler Rechnungsrevi-

soren.
6. Verschiedenes.
Die Mitglieder werden um möglichst vollzählige

Teilnahme an der Generalversammlung gebeten.
Zürich und Bern, den 5. April 1919.

Aus Auftrag des Vorstandes:
Der Verhandssekretär.
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eue Kino-Rundschau

WIEN
Offizielles Organ der Landes-Fachverbände der Kinematographen-Besitzer in Oesterreich.

Massgebendstes, bestredigiertes Organ
für die gesamten Gebiete der einstigen Donau-Monarchie

Vortrefflichstes Insertionsorgan!
Soll in keinem Kino fehlen!

Abonnementspreis für die Schweiz mit wöchentlicher Zusendung Fr. 30. — per Jahr.

Abonnements-, sowie Inseraten-Bestellungen nimmt die Verwaltung des „Kinema",
„Esco" A.-G-, Publizitäts-, Verlags- uncl Handels-Gesellschaft in Zürich I, entgegen.
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VerKsncksnseKrieKten.
(Mitgeteilt vonr VsrKsnüsssKrstsr.)

Intoigs VsrKinüsi'rrng clss LsKrstnrs mrrssts üis voin
Vorstsnci srrt Montag üsn 7. ^.pril in ^nssiekt genom-
insns Osnsrnivsrsnmminng vsrsekoksn vsrcisn. Wsgsn
cisn Ostertsisrtsgsn Ksnn sis nnn leicisr srst sni Montsg
cisn 28. ^rrrii ststttinüsn. Dis Mitglisüsr wsrclsn gsks-
tsn, üis KsüsnsriieKs Vsrsögsining gütigst sntsekniciigsn
sn wollsu.

Dis Zsitisge rntt is isngsr! is inskr sinsr wsit inten-
sivsren VsrKnnciststigKsit, sis ciisss Kis ietst mögiiek
wsr. Diesn Kscisrt es sksr vorerst sinsr Ksüsntsnü gros-
ssrsn DeseKiossenKeit siier Interessenten irn gsnsen
Dsnüs. Ist ciisss niekt sn errsieksn, üsnn wirü nrsn siek
wirkiiek ciis Drsgs vorisgsn niiisssn, «K ss niekt Kssssr

wnrs, üsn VsrKsnü sntsniössn. In ssinsni zstsigsn Ds-
stsnci veriNsg sr ss niekt, sn ciis Dösnng grössorsr Drsgsn
Ksrsnsntretsn, nnü wenn er üies niokt tnn Ksnn, so stskt
sr «Ken snt sokwseiien Drisssn. Die Dsnerslvsrsnmm-
inng wirci üsriiker sn entseksicisn KsKsn, wss Kesügiielc
cisr ^.nsgestsitnng üss VerKsnüss gssokeken solle. Dvsn-
tnsii sogsr innss iiksr 8sin «cisr MeKtssin üss VerKsnüss
sntsokisüsn wercien. Die KsvorstsKsnüs Dsguug ist sls«
sins KöeKst wiektige nnü sie lssst cisksr sinsn vollsskli-
gen ^.ntinsrsek üer Mitglisüsr srwsrten. Drwsgs Kis

üskin zscisr sinssins ssinsn in sntsekeiüsnüsr Strrnüs sn
tsssenüen DntseKlnss nnü KsüenKs sr woki, üsss in nn-

ssrsin OswsrKs «Ken so gnt wis snt snüsrn DsKietsu üis
ZnKnntt eine iVen-Orisutisrung torclsrt. Möge cisr Ver-
Ksnü nncl niögs inskssonüsrs iscisr einselns in üer Drsn
eke Dststigts sieii üer sekwisrigeu Dsgs nnssrss Ds-
Werkes Kewnsst ssin nnü cisn rieiitigsn Weg snr IVsn
Orientisrnng Knüsn.

8eKweis. DieKtsnieltKester-VsrKsnü (8. D.-V.)

DDDDlVVDIODD <ZI:.XDl!^DV DU« Vn. ..^<..>U

Montsg cien 28. ^.pril 1919, nsekniittsgs 2 DKr
iin Osts Diin«nt 1. LtoeK in ZiirieK.

VrsKtnnüen:
1. äskrssksriekt.
2. äskrssrseiinnng.
3. DsseKinsstsssnng iiksr ciss wsitsrs VorgsKsn in

cier öekrstsristskrsgs.
4. VsrKsncisorgsn.
5. iVsnwnKi cies Vorstsnciss nnü cier DeeKnnngsrevi-

sorsn.
6. VerseKiecienss.
Die Mitglisüsr wsrüen nin inögiiekst voiisskligs Dell-

nskins sn üsr Dsnsrslvsrssinnilnng gsksten.
ZürieK nnci Dern, cisn 5. ^.prii 1919.

^us ^nktrsg ües Vorstsnües:
Der VerKsnüsseKretär.

». »»»»
Offizielles llrgsn üsr Ksnäss ^aokvsrbänäs cksr Kinemsiogrspnen-IZesitzsr in OsstsrreivK. »»,»»

» ^!'^,_!! ^

IVIsssgeKenllstes, Kosii'eiligiei'iss Ui'gsn

^ »»»»
Vai'ti'ekklioKsies lnssi»iions«i'gsn! Z lui V

Soll in Ksinsm Kin« keKIen!
» »»»»

^.bonnementspreis tür üie Lclnveis mit wöckentiisker Zusendung ?'r. zo. — psr Krirr.

» SM»»
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^Konnements-, sowie Inserateu-Ilestellungen nimmt üie Verwaltung üss „KinöMä",
„LiZvo" ^.-Vi., ?ublisjtüts-, Verlags- nnü D.-müels>OeseIIsc:Iiätt in Lörick I, entgegen.

»»»»»»»»»»»»»»» »»«»»»»»»»»»»»»»».
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